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Bücher Dämmerung
Von Dr Paul Landau 3

Vom Preis der Bücher und ihrer Bedeutung für
Kultur Bildung und Lebensinhalt des Einzelnenund der Völker hallt das Schrifttum aller Zenen
wider Ueber ihren Ewigkeitswert ſind ſich die großen
Geiſter der Geſchichte einig von Aulus Gellius der
die Bücher ftumme Lehrmeiſter nennt bis zu Car
lyle der in ihnen die Seele aller Vergangenheiten
wie in zauberhafter Erhaltung aufbewahrt fand Ein
V r Franzoſe erklärte gute Bücher für die

uinteſſenz der tüchtigſten Geiſter den Jnbegriff
aller Kenntniſſe die Frucht langer Nachtwachen und
Leſſing behauptete es gäbe gar keine durchaus ſchlech
ten Bücher wollte in einer Zeitſchrift das Beſte aus
chlechten Büchern ſammeln um es vor der Vergeſſen

it zu retten Milton aber hat jeden Anghy gegen
das Buch als höheren Mord bezeichnet Wer einen
Menſchen tötet der tötet ein vernünftiges Weſen ein
Ebenbild Gottes derjenige aber der ein gutes Buch
vernichtet tötet die Vernunft ſelbſt tötet Gottes Eben
bild ſozuſogen im Keime Deshalb iſt die Pflege
und die Verbreitung des Buches ſtets ein Gradmefſſer
für die Höhe der Kultur und Bildung geweſen

Heute nun iſt dieſer höchſte Kulturſchatz der Menſch
heit ſchwer bedroht Jn der allgemeinen Kriſe die

ber uns hereingebrochen iſt treibt das Buch als Bil
dungsfaktor und Vermittler edelſten Genuſſes einer
Kataſtrophe entgegen die man in Anlehnung an diealtnordiſche Götterdämmerung Bücher Dämmerung

Bald wird dieſer treueſte und notwen
digſte Freund des n bisher jedem ſich dar
bietend jedem zugänglich ein Luxusgegenſtand ge
worden ſein ein Gegenſtand der Sehnſucht für die
Meiſten für Wenige nur Gegenſtand des Beſitzes Und
gerade in unſerer Zeit hat das Buch größere Aufgaben
z erfüllen denn je iſt ſein Einfluß ſo bitter notwen
ig Andere Bildungs und Vergnügungsmittel ſind

entgeiſtigt nicht mehr wie in der Antike oder im
Mittelalter empfängt der S auf der Straße im
Theater bei Sport und Spiel erſchütternde erhebende
Eindrücke Da bleibt nur das Buch als der Seelen

e eree ſtiller Stunden als Tröſter in jener Einſam
eit in die der Kulturmenſch im Trubel der Großſtadt

am ſtärkſten verſinkt Dieſer jähe Wandel der Dinge
iſt uns beſonders ſchmerzlich weil wir vor dem Kriege
in allen Dingen des Bücherweſens ſo unendlich ver
wöhnt waren Eine Blütezeit der Bücher war an
gebrochen wie nie zuvor wir waren endlich dem Jdeal
nahe das die Ahnen vergeblich erſtrebt hatten dem
billigen und ſchönen Buch das Allgemeingut
des Volkes iſt

Bis gegen Ende des 19 Jahrhunderts waren
Bücher eigentlich nur für Wohlhabendere erſchwing
lich Ein Buch das weniger als einen Taler koſtete
war in der Goethe und auch der nachgoethiſchen Zeit
eine Seltenheit Außer der Bibel und der Fibel dem
Geſangbuch und dem Kalender konnte ſich der gemeine
Mann kaum ein Buch anſchaffen Auch Na 1870
blieben die Bücher teuer Der alljährliche Ebers und
andere zweibändige Romane koſteten 10 bis 15 Mark
Die Verſuche mit Eine Mark Serien beſchränkten ſich
auf minderwertige Unterhaltungsware Noch vor
10 Jahren konnte einer der führenden deutſchen Ver
leger behaupien daß die Konſumfähigkeit des Volkes

inter den techniſchen Produktionsmöglichkeiten auf
einem andern Markt ſo weit zurückbleibt wie im

Buchhandel Das Buch wendete ſich nur an beſtimmte
enge Jntereſſentenkreiſe im beſten Fall an die dünne
Oberſchicht der Gebildeten Erſt die billigen Klaſ

erausgaben vor allem Reclam waren nach 1850
iter ins Volk hineingedrungen beſa

damals in ſeinen 3,50 Frs Bänden bereits einen bi
ligen Einheitspreis für Bücher aber das kam daher
daß das franzöſiſche Buch für den Weltmarkt berechnet

nennen kann

war und mehr Amüſements als Kulturzwecke ver
folgte Das in Maſſen hergeſtellte Buch zum billigen
Einheitspreis das zugleich wiſſenſchaftlichen
urd künſtleriſchen Stoff brachte iſt zuerſt in England

eſchaffen worden aber die ſtolze Ueberſchau die der
eutſ Buchhandel gerade bei Ausbruch des Weltkrieges gleichſam als Kieriichen Schwanengeſang über

die Bücherproduktion der Welt hielt zeigte daß die
deutſchen billigen Bücher die engliſchen an Schönheit
und Fülle überflügelt hatten Um die Jahrhundertwende begannen ne Sammlungen rig wiſſen
ſchaftlicher Bücher zu erſcheinen die den beſten Bil
dungsſtoff für 80 Pf und 1 M darboten es folgten freiem Papier wird als eine ſeltene Ausnahme an

Serien mit den hervorragendſten Schriftwerken der
Weltliteratur mit den en Schöpfungen der zeit
genöſſiſchen Erzählungskunſt Das Buch wurde nun
zu einem wirklich demokratiſchen Element das durch
Maſſenvertrieb in die weiteſten Kreiſe gebracht wurde

Zum erſten Mal in der deutſchen Kulturgeſchichte
ward der Deutſche zum Bücherverkäufer Früher
war der Deutſche in ſeiner Allgemeinheit nur Bücher
leſer geweſen er borgte ſich Bücher aber er kaufte ſie
nicht Es gibt eine hübſche Erzählung von Heinrich
Steinhauſen Herr Moffs kauft ſein Buch die die
Zeit der Ebers Mode in den 80 er Jahren verſpottet
Da iſt gut geſchildert wie der reiche Kommerzienrat
einmal im Jahre nämlich zu Weihnachten ein Buch
kauft und zwar natürlich immer den neueſten Ebers
Solcher damals berechtigte Spott wurde im 20 Jahr
hundert hinfällig Jedermann kaufte Bücher in
Deutſchland wie nie zuvor Das war ein ungeheurerKulturfortſchritt durch den wir auch die größten Zeiten

des deutſchen Geiſteslebens in den Schanen ſtellten
Wie langſam ſind ſelbſt Goethes Werke verkauft wor
den Die Originalausgabe des Weſt öſtlichen Di
wan war erſt 100 Jahre nach ihrem Erſcheinen aus
verkauft Den beſten Beweis für die geringe Bücher
kaufluſt der Deutſchen bietet ein Blick auf die Auf
lagenziffern Jn jener Epoche da das gedruckte Buch
zuerſt verbreitet wurde in den Tagen Luthers und
Huttens überſchritt eine durchſchnittliche Auflage nie
die Ziffer von 275 bis 300 Exemplaren und nur die
billigen Flugſchriften uad Flugblätter ſind wirklich
vom Volke gekauft worden Jm 17 Jahrhundert galt
eine Auflage von 300 Exemplaren für recht hoch und
ſelbſt 100 Jahre ſpäter war dieſe
Erſt mit den Werken der franzöſiſchen Enzyklopädiſten
kamen Auflagen von 1000 und mehr in Mode und von
den ſenſationellen Werken eines Voltaire und Rouſ
eau wurden wohl gar 3000 Exemplare auf einmal ge
ruckt Auch zu der Zeit unſerer Klaſſiker war eine

Auflage von 1000 Exemplaren das Normale und ſie iſt
es durch das ganze 19 Jahrhundert geblieben Als
in der Biedermeierzeit das deutſche Volk von einer
allgemeinen Leſewut befallen wurde und die König
ſche Erfindung der Schnellpreſſe die Herſtellung größe
rer Büchermengen ermöglichte da kaufte man trotzdem
keine Bücher ſondern behalf ſich mit Leihbibliotheken
und Leſekabineiten Hält man die Ziffern dagegen
in denen erfolgreiche Werke in der jüngſten Vergangen
heit gedruckt wurden ſo erhält man ein völlig ver
ändertes Bild Auflagen von 10000 Exemplaren
waren nicht mehr ſelten und es gab ſo manche Bücher
die in 50 000 ja 100 000 und mehr Exemplaren ab
geſetzt wurden Der Rieſenerfolg einzelner Bücher
mit Jörn Uhl beginnend ging in die Hundert
tauſende und in den erſten Jahren des Krieges hat
ſich dieſes Kaufbedürfnis des Volkes noch geſteigert
Das bewies aber daß ganz neue Kreiſe für den
Bücherkauf erſchloſſen waren und mit jedem Bücher
käufer war ein neuer Bücherfreund gewonnen denn
nur wer ein Buch beſitzt vermag es ganz zu ſchätzen
vermag in ſich jene Liebe zum geiſtigen Wert des
Druckwerkes zu erwecken

Dem Anwachſen des Kreiſes der Bücherfreunde kam
das ſchöne Buch entgegen das in Perſonal Union mit
dem billigen Buch geſchaffen wurde Auch hier iſt
England in der Schöpfung des einfachen vornehmen
Druckwerkes vorausgegangen das keinen Luxsgegen
ſtand darſtellt aber durch edle Ausſtattung und ſolides
Handwerk das äſthetiſche t befriedigt Das
Buch wurde billig aber es wurde zugleich ſchön und
dauerhaft Denn mit den Fortſchritten der Technik
war ja für das Buch ein furchtbarer neuer Feind er
ſtanden in der Erfindung des Holzſchliffpapiers um
1850 das nicht mehr wie das Pergament und Lum
e vergangener Zeiten Jahrhunderte über

auert ſondern nach wenigen Menſchenaltern vergilbt
und zerfällt Welch Schickſal ſolchen aus Holz
ſchliffpapter hergeſtellten Büchern bevorſteht das
zeigen uns die g Reclamhefte die heute mehr ver

ilbt und unanſehnlicher ſind als ein ſchlechter Volks
uchdruck vor 400 Jahren 1887 erhob das NMaterial

prüfungsamt des Deutſchen Reichs zuerſt ſeinen War
nungsruf und forderte daß irgendwie wertvolle
Druckerzeugniſſe auf Papier hergeſtellt würden das
genügend Feſtigkeit und keinen Holzgehalt beſitze Nach
langen Mühen war auch dies Jdeal vor dem Kriege
o ziemlich verwirklicht Wir hatten gute und dauer

fte Bücher auf ſchönem Papier Jetzt aber iſt der
olzſchliff in die ganze Buchproduktion in einer Weiſe

Ziffer noch üblich

eingedrungen wie nie zuvor und der Druck auf holz

chten
die nicht einmal immer ſtimmt Die Büchergeprieſen

ſind ſchlecht gedruckt ſchlecht geleimt unanſehnlich
ſchon kurze Zeit nach dem Erſcheinen eine leichte
Beute des berüchtigten Zahnes der Zeit ein trauri
ges Zeugnis des nahen Verfalls Auch die Teue
rung der Bücher iſt innerhalb Jahresfriſt ungeheuer
eworden und ſteigt noch ins Unerſchwingliche Ein

Roman koſtet ſtatt 3 Mark heute 20 bis 25 Mark die
Eine Mark Bände der wiſſenſchaftlichen populären

kinſchen Armee reiche Kaufleute mit

Sammlungen ſind auf 8 bis 9 Mark emporgeſchnellt
und nur der Reiche kann ſich noch die geiſtige Nahrung
verſchafſen die das tägliche Brot des ganzen Volkes
ſein ſollte Notwendig müſſen die Bücher wieder in
kleinen Auflagen gedrückt werden denn es finden ſich
nicht genug Käufer die die Preiſe zahlen können

Um dieſer geiſtigen Not entgegenzutreten wird vor
allem unſer hochentwickeltes Bibliothelsweſen auf
geboten werden müſſen und es wird Aufgabe der Be
hörden ſein in Volksbibliotheken und Vollsleſehallen
wenigſtens einigen Erſatz für die Unmöglichkeit des
Bücherkaufens zu bieten Der Bücherfreund aber wird
mit Sehnſucht jener wirklich paradieſiſchen Zuſtände
gedenken die auf dem deutſchen Büchermarkt vor dem
Kriege herrſchten und wird die Hoffnung nicht auf
geben daß es wieder einmal beſſer wird wenn auch
die Tage des ſchönen billigen guten Buches ſo bald
nicht wiederkehren werden

67 7 4Die Inſel der Vertriebenen
Prinkipo das türliſche Aſyl der ruſſiſchen Emigranten

ml Die im Marmara Meer ſudöſtlich vom Ein
gang zum Boſporus gelegenen türkiſchen Prinzen
inſeln die in byzantiniſcher Zeit der Verbannungsort
für enttihronte Fürſtlichleiten waren und daher ihren
Namen haben ſind auch heute wieder der Zufluchts
ort der vom politiſchen Uuſturz entwurzelten Ver
treter einer früheren Zeit Es ſind gegenwärtig die
heimatlos gewordenen Machthaber des zariſtiſchen
Rußland die auf der größten der Prinzeninſeln auf
Prinkipo ein Aſyl gefunden haben Der türkiſche Be
richterſtatter des Daily Chronicle gibt über das
Leben dieſer Emjgranten deren Tun und Treiben ſo
auffallend an das ihrer Vorgänger aus der franzöſi
ſchen Revolution erinnert intereſſanten Bericht Er
ſchildert den landſchaftlichen Hintergrund der letzten
Szenen dieſes tragikomiſchen Stückes ruſſiſcher Ge
ſchichte als ein kleines Paradies bewaldeter Hügel
blumenbeſäter Wieſen weißer Landhäuſer und
gleißenden Sonnenſcheins umgeben von dem blauen
Gürtel der ſpiegelblanken Waſſer des Marmara
Meeres Und die Zuſchauer des Dramas ſind die
Franzoſen Jtaliener und Griechen die von den Jn
ſeln Chalki und Antigoni aus dem bunten Treiben
das ſich auf der Szene von Prinkipo entwickelt mit
neugierigen Augen folgen

Die ruſſiſchen Emigranten ſind im Keelwaſſer der
in wildem Haſten zurückflutenden Denikinſchen Armee
hierhergekommen Sie wurden von den Alliierten
untergebracht und werden auch heute noch von ihnen
ernährt Aber nicht lange mehr ſie ſollen demnächſt
ſehr zu ihrem Mißvergnügen nach Lemnos überführt
werden Das ſie nicht gern das gaſtliche Prinkipo ver
laſſen iſt begreiflich denn es iſt hier gut ſein Die
Engländer haben Beſitz von der Jnſel ergriffen und
die ruſſiſchen Emigranten in den Landſitzen der türki
ſchen Prinzen und der reichen Handelsherren Konſtan
tinopels untergebracht Sie leben hier auf Koſten der
Engländer die gegebenenfalls auch für die leibliche
Ernährung der Flüchtlinge ſorgen Viele haben frei
lich das eine oder das andere Stück den Händlern in
Beſitz von Juwelenſchätzen ſind von denen ſie gelegent
lich das eine oder das andere Stück den Händern in
Konſtantinopel verkaufen ſo oft ſie die Luſt ankommt
in Pera ein Gelage abzuhalten wie ſie es in den ver
gangenen glücklichen Tagen in Petersburg und
Moskau zu tun pflegten Eine ſolche Vergnüglichkeit
iſt ſchon ein oder zwei Perlen eines Halsbandes wert
Uebel nehmen kann man s ihnen wirklich nicht wenn
ſie von Zeit zu Zeit die Gelegenheit wahrnehmen ſich
über den Jammer des Lebens den ſie durchgemacht
haben hinwegzutröſten Beſonders die Frauen haben
furchtbare Zeiten durchlebt Zeiten in denen die blaſſe
Angſt ihre ſtändige Begleiterin war und in denen der
rote Schrecken ſich an ihre Ferſen heftete Sie haben
ihr Heim aufgegeben und in vielen Fällen ihr Ver
mögen zurücklaſſen müſſen und nur das gerettet was
ſie in Koffern und Bündeln in haſtender Eile mit
führen ſowle Juwelen die ſie unterwegs kaufen

Frauen und Töchter der Offiziere der

Friſches und friſches Wagen
Kennt kein Grübeln kennt kein Zagen
Und dem Mutigen hilft das Glück

Scheffel

die geheimnisvolle Brücke
Von Hugo Falk

Nachdruck verboten

Jn unſerem behaglichen Klubſaal ſitzen wir warm
und gemütlich in den tiefen alten Lederſeſſeln und
lauſchen intereſſiert der Erzählung von Leutnant Nils
Gyldenſtam

Mein liebes altes Gut Gellinge beginnt er ge
hört ſeit drei Generationen meiner Familie an Mein
Großvater erhielt es als Mitgift bei ſeiner Heirat mit
der einzigen Tochter von Karl Sebaſtian Löwenörn
dem ſchwediſchen Geſandten am öſterreichiſchen Hof in
Wien Nach deſſen Tode fiel ihm außer dem Gut noch
das große Vermögen der Löwenörn zu denn der Bru
der meiner Großmutter ein verlorener Sohn war von
ſeinem Vater enterbt worden Er führte ein Vaga
bundenleben und heiratete eine kleine Näherin von
zweifelhaftem Ruf in einem der ſchlimmſten Viertel
Prags Belaſtet mit des Vaters Fluch war er dem
Geſichtskreis ſeiner vornehmen Familie entſchwunden
Niemand machte meinem Großvater ſein Erbe ſtreitig
das dann auch ungeteilt auf meinen damals erſt
21 Jahre alten Vater überging

Doch eines Tages wurde ihm bei dem öſterreichi
ſchen Geſandten in Stockholm ein junger Mann in
böhmiſcher Nationaltracht vorgeſtellt namens La
dislaus Löwenörn Jn der Tatſache daß er als Ba
ron Löwenörn bei dem Repräſegatanten ſeines Landes
empfangen worden war lag eine gewiſſe Garantie
dafür daß er kein Abenteurer war ſondern meinen
Vater mit Recht als ſeinen Verwandten begrüßte
Natürlich wurde der junge Baron auf Gellinge ein
geladen und erwies ſich als ein angenehmer Geſell
ſchafter und guter Jagdkamerad Jndes erfuhr mein
Vater daß er mit obrigkeitlicher Erlaubnis in Kirchen
büchern und im Adelsarchiv ſeine Nachforſchungen be
treffs ſeiner Erbberechtigung anſtellte unterſtützt von
den ſchärfſten Juriſten der Zeit ein Bemühen das
natürlich vollkommen loyal war wenn auch für meinen
Vater den bisher alleinigen Herrn auf Gellinge wenig
behaglich Doch ließ ſich das Recht des anderen nach
weiſen ſo mußte er ſich darein finden und froh ſein

wenigſtens mit einem wie es ſchien prächtigen jungen
Menſchen von vornehmer Geſinnung teilen zu ſollen
Es hätte ja weit ſchlimmer kommen können

Doch daan geſchah auf Gellinge einiges was mei
nen Vater bedenklich machte Bei einer Elchjagd in
den weiten Gutswäldern veranſtaltet zu Ehren des
böhmiſchen Gaftes pfiff plötzlich eine Kugel ſo dicht
an meines Vaters Kopf vorüber daß ſie ein Loch in
ſeinen Jägerhut bohrte Nur einem Zufall war es zu
danken daß ſie nicht in ſeinen Schädel gegangen war
Jmmerhin war die Tatſache unbehaglich genug um
ſo mehr als man den Täter durchaus nicht entdecken
konnte Einer der Treiber erzählte allerdings er
glaube ganz beſtimmt geſehen zu haben wie der
fremde Herr aus der Richtung herbeigeeilt ſfei aus der
die Kugel gekommen war Aber auf eine ſo un
beſtimmte Ausſage hin ließ ſich nichts tun am aller
wenigſten gegen einen Verwandten und Gafſt Man
ſprach nicht weiter von dem unglücklichen Schuß Doch
blieb ein gewiſſes Unbehagen zurück das ſich bald
mehren ſollte

Eines Tages ritt mein Vater auf ſeinem Abdul
in die Stadt Das ſonſt ſo fromme Pferd war dieſen
Morgen wie verhext Es ſtellte ſich auf die Hinterbeine
und ſetzte dann im wilden Galopp davon Und als
der Stallknecht durch das ſeltſame Weſen des Tieres
beunruhigt ſich auf den Weg machte um nach ſeinem
Herrn zu ſehen fand er ihn bewußtlos in einem aus
getrockaeten Graben liegen und Abdul war fort Mein
Vater kam wieder zu ſich glücklicherweiſe hatte er ſich
nichts getan aber ebenſogut hätte er ſich den Hals
brechen können Als das Pferd ſchließlich eingefangen
wurde fand man zwiſchen ſeinem Rücken und dem
Sattel einen ſcharfen Stein von der Größe einer Haſel
nuß Dies erklärte zur Genüge ſein Benehmen
Doch wie war der Stein dorthin gekommen Alles
Befragen und Unterſuchen führte zu keinem Reſultat
Bald darauf brach eines Nachts plötzlich auf völlig un
aufgeklärte Weiſe in meiges Vaters Schlafzimmer
Feuer aus das ſo raſch und gewaltſam um ſich griff
daß er im bloßen Hemd einen Sprung aus dem Fen
ſter wagen mußte

Mein Vater ſehnte ſich nun nach dem Tage dem er
vorher mit entgegengeſehen hatte dem Tage
da ſein ſogenannter Vetter mit ſeinen Abſichten her
vortreten ſeine Beweiſe klarlegen und mit offenen
Karten ſpielen würde Sein Argwohn gegen ihn be
feſtigte ſich immer mehr Ein raſcher Tod des ein

FZaorgeTee

zigen Erben würde natürlich einen Prätendenten auf

das Gut ſchneller zum Ziel führen als ein Kampf um
ſeine vermeintlichen Rechte Ein letztes Ereignis
machte ſchließlich den Becher überfließen

Der geheimnisvolle Brand zwang meinen Vater
in eins der Fremdenzimmer überzuſiedeln die in dem
Teil des Hauſes liegen zu dem die merkwürdige
Brücke führte Eine Brücke welche die Teile eines
Schloſſes miteinander verbindet fragen Sie meine
Herren erſtaunt Nun ja der Anlaß dazu iſt auch
wunderlich genug Ein früherer Beſitzer des Schloſſes
der ſtolze vornehme Sten Sture hatte ſeine Tochter
Malin einem großmächtigen Herrn zur Gemahlin ver
ſprochen Sie aber hatte Herz und Hand einem jungen
Ritter gelobt Und als der erzürnte Vater dem armen
Edelmann ſein Haus verbot geſchah das Unglaub
liche daß Jung Malin in einer ſtürmiſchen November
nacht das Schloß verließ Da ließ der ergrimmte
Sten Sture die Tür zumauern durch die ſeine Tochter
geflohen war und ſprach ſeinen Fluch aus über den
der je dieſe Tür wieder öffnen würde Seitdem führte
von der mächtigen Vorhalle aus nur ein Zugang zu
dem öſtlichen Teil des Schloſſes wollte man von dort
aus den weſtlichen Flügel erreichen ſo mußte man ſich
einen Umweg unter freiem Himmel machen Und eine
Generation nach der anderen hat ſich dieſer Un
bequemlichkeit unterworfen um ſich nicht die Folgen
von Sten Stures Fluch zuzuziehen Aber ſchließlich
hat man ſich eine andere Verbindung zu ſchaffen ge
wußt Ein Freund des Hauſes der Jngenieur Pol
hem kam auf die Jdee jene allerdings ungeheuerliche
Brücke zu bauen die dicht unter dem Dach quer über
die Vorhalle von Schloß Gellinge führt Er baute auf
jeder Seite der Halle einen kleinen Balkon mit einer
Tür von der aus eine Wendeltreppe in die Wohnung
hinunterführte Die eine Tür befand ſich direkt über
der zugemauerten die andere gegenüber Zwiſchen
dieſen beiden Balkons ſchwebte die Brücke Das Merk
würdigſte an diefer war daß ſie nicht gerade ein
Schmuck für die Halle am Tage hineingerollt und
nur dann hinausgerollt wurde wenn ein Gaſt ſich von
den ſogenannten Kavalierszimmern in die Fremden
zimmer begeben wollte

Dieſe kurioſe Brücke alſo benutzte mein Vater eines
Abends nach einem vergnügten und guten Diner um
ſein proviſoriſches Schlaſzimmer aufzuſuchen Wider
die Gewohnheit und Anordnung fand er die Halle völ
lig dunkel und die hängende Br ſchien merkwürdig
zu ſchwanken Mein Vater ſteckte ein Streichholz an
und da ſah er daß die Brücke nicht bis zu dem jen

ihr FamilienBeamte der alten zariſtiſchen e
und Opernfänger Studenten und Profeſſoren Ariſte
kraten und Spießbürger ſie alle hat das gemeinſam

e Kameraden gemacht die als Nachtrab eine
rmee ſolgten rat und ziellos kreuz un genbis ſie am Schwarzen Meer die renenden Tier

reichten und an der Sichrheit bietenden Jnſel landen
konnten Sie iſt berückend ſchön dieſe goldſchimmernd
Juſel die mit ihren Bäumen und Wieſen in das blaue
MarmaraMeer gebettet iſt Anemonen und Taufend
von Feldblumen weben einen bunten Teppich zwiſchen
die Zedern auf die die drei hochragenden Berge de
Jnſel herabſehen Draußen auf der See wiegen ſic
Boote mit weißen Segeln türkiſche Kaiks und die
Rieſenleiber der britiſchen Kriegsſchiffe Und drüben
ſteigt die Küſte von Aſien auf ein farbiger Streiſfen
überragt von den weißen Minarets die ihre Spitzen
in einen Himmel bohren der in ſo ungetrübtem Bau
ſchimmert wie die See

Es iſt eine ſeltſame ein Geſellſchaft die ſich hier 1um
melt Ruſſiſche Ofſizi ere in langen blauen Röcken
und goldenen Epauletts Koſaken mit zottigen Pelz
mützen und ſchwarzen Jacken deren Taſchen mit Pa
tronen gefüllt ſind mit kurzem Säbel und hoben
Schaftſtiefeln Aeltere Herren von unverkennbar
ariſtokratiſchem Typus die ſich in der weißen Bluſe
des ruſſiſchen Bauern nicht recht behaglich zu füßlen
ſcheinen liebenswürdige Damen in eleganten Toilet
ten die durch die beſchwerliche Reiſe nicht gelitten zu
haben ſcheinen Scharen von Kindern und vornehme
e 7 lStutzer das alles wogt am S
ſpräch durcheinander

trande in lebhaftem Ge
Am Fuße der Hügel harrt cine

von den Jungtrürken geſtellte Herde Eſel der Herr
ſchaften die eine Höhenpartie unternehmen wollen
Eine Kavalkade lachender Reiter die ihre langohrigen
Reittiere mit Stöcken und Schirmen zu raſcherer
Gangart anzuregen bemüht ſind hat ſich bereits in
Bewegung geſetzt Hinter den Eſeln marſchiert eine
ruſſiſche Prinzeſſin umſchwärmt von einer Mädchen
ſchar und in Begleitung Süßbolz raſpelnder engliſcher
Stabsoffiziere Die älteren Herrſchaften halten auf
den Veranden der Villen die ſick Griechen und Türken
zum Sommeraufentbhal erbaut haben ihre Sieſta
wenn ſie nicht vorziehen in den ſchön gepflegten
Gärten der Villen Tennis zu ſpielen Zumeiſt tragen
ſie die Bauernkleider die auch Tolſtoi angelegt hatte
aber ihre Geſichter können nicht darüber hinweg
täuſchen daß ſie hochgeborene Vertreter des alten
Regiments ſind Sie gleichen Zug um Zug den
Ariſtokraten die die franzöſiſche Revolution aus ihrem
Vaterlande trieb und ſie gleichen jenen auch in der
Luſt am Ränkeſpiel das ſie anzuzetteln nicht müde
werden Und wie die franzöſiſchen Emigranten ſo
erholen ſie ſich von dem diplomatiſchen Ränkeſpiel
durch rauſchende Vergnügungen deren Schauplatz das
die See überragende Calypſo Hotel bildet Hier geht
es bei Geſang und Tanz Abend für Abend hoch her
und hier üben Lachen Flirt und lärmende Feſtfreude
ihr unbeſchränktes Recht wie in der guten alten
Ruſſenzeit Aber nicht mehr lange und die ganze Ge
ſellſchaft wird Prinkipo verlaſſen und auf dem minder
günſtig gelegenen Memnos weniger erfreuliche Unter
haltungsbedingungen finden Und was ſoll vollends
werden wenn erſt die letzt Perlen dem Händler ver
kauft wenn die letzten koſcbaren Pelze in den Beſitz
der griechiſchen Kaufmannsfrauen übergegangen ſind
Naſe eingewickelt ihren wertvollen Ruſſenſchmuck
die ſie in der Sommerhitze tragen um bis an die
ſpazieren führen zu können

Reue Pücher
e Der Ratsſchreiber von Landshut Novelle von Auguſt

Sperl E Ed Müllers Verlagsbuchhandlung Paul Seiler
Halle a S

Prickelnd Novelle von Auguſt Sperl E Ed Müllers
Verlagsbuchhandlunng Paul Seiler Halle

Irrfahrten des Lebens und der Liebe Roman von
Arthur Babilotte Verlag von Fr Wilh Grunow Leipzig

Die Revolution an der Weſtfront Von Ludwig Lewin
ſohn Mundus Verlagsanſtalt G m b Charlottenburg
Charlottenſtr 52

Die Auswanberung nach Argentinien und Braſilien
Von C F Dapprich Jellaz Verlag Rennerod

e Böſe Zungen Roman von Frieda Alice Milczek Ver
lag Otto Hillmann Leipzig

Grüne BDrüche Von Mitarbeitern des Deutſchen
Jägers Verlag des Deutſchen Jägers F C Mayer G m
b München

Alel Aage hier beſprochenen Bücher ſind zu haben in der Buch
Deni handlung von Albert Neubert Halle Poſtſtr 11

3 r T r eſeitigen Geländer reichte ſondern gut ein Meter davon
entfernt aufhörte Einen Moment lang ſchien ihm das
Blut in den Adern zu erſtarren Dann begab er ſich
hinunter zu dem dafür verantwortlichen erſten Die
ner Dieſer verſicherte daß er ſelbſt die Brücke hin
ausgerollt daß er den Stoß gefühlt und das Ein
ſchnappen der Haken in die entſprechenden Hülfen auf
beiden Seiten deutlich gehört habe Auch behauptete
er mit Beſtimmtheit daß das Licht gebrannt habe und
erſt nachher gelöſcht werden ſollte An des alten Die
ners Zuverläſſigkeit war nicht zu zweifeln Mit Mühe
nur vermochte mein Vater ihn zu beruhigen und ver
bot ihm vor irgend jemandem etwas von der An
gelegenheit zu erwähnen

Je mehr er nun über die Sache nachdachte deſto
beſtimmtere Formen nahm ſein mittlerweile faſt ein
geſchlummerter Argwohn gegen ſeinen liebenswürdi
gen Gaſt an Die Vorhalle ging durch alle drei Stock
werke des Hauſes und von der Hängebrücke bis zur
Erde war eine Fallhöhe von mindeſtens fünfund
zwanzig Fuß Ein unerwarteter Sturz bedeutete
ziemlich ſicher den Tod Das Endreſultat ſeines Nach
denkens war ein feſter klarer Entſchluß An die
öffentliche Gerechtigkeit konnte er ſich bei dem jetzigen
Stand der Sache nicht wenden er konnte ſich auf
keinerlei Beweis berufen und würde nur den Klatſch
heraufbeſchwören als wollte er ſich mit verräteriſchen
Mitteln eines unangenehmen Miterben entlledigen
Toch es gab einen anderen Weg Seit vielen Jahren
ſungierte in der Familie als juriſtiſche V ein
5 v inin n r T n n n 1 eicher gealtes Original von ei m JFuriſte Lin Cher ge

c war raffiſchickter Kriminaliſt deſſen Spezialität es
nierten Verbrechern nachzuſpüren und beſonders ver
quickte Verbrechen zu erſforſchen Mein Vater ſchrieb
ihm einen Bericht über das Vorgefallene erbat ſeinen
Rat und erhielt folgende Antwort

Mein lieber Jan Henrik

Jch komme am nächſten Donnerstag nach Gel
linge Lade ein Dutzend Nachbarn zum Mittag ein
und ſpare weder an Hühnern noch an Deinem alten
guten Bordeaux Am Donnerstag morgen unter
richteſt Du Deinen ſogenannten Verwandten von der
Notwendigkeit daß Du Freitag morgen eine drei
wöchige Geſchäftsreiſe unternehmen mußt Halt
Augen und Ohren inzwiſchen offen wenn Du willſt
daß ich Deinem Mittageſſen beiwohnen ſoll anſtatt
Deiner Beerdigung Schluß folgt



25ande
Ein humoriſtiſcher Roman von

Copyright 1919 by
Nachder verbJa in dieſem Augenblick ſchlagen Sie das aby

Er quiekte das ſeine Stimme war übergeſchlagen
Jn dieſem und in allen ſolgenden Sagen wer

gleich prägnant Jn alle Ewigkeit Amen
Sperber faltete ſeinen Foliobogen mit fliegenden

Länden zuſammen
Kann ich nun hoffſen, ſragte Peters in ſcharſem

Tone für einige Zeit wenigſtens von Jhren mirt ſehr
läſtigen Marotten h zu bleiben

Das können Site HerrIhre Feſte ohne mich feiern Verſtehen
Nicht im entfernteſten Was denn für Feſte

Sperber war ſchon an der Tür den Hut in
Hand

Jch ich meine nur meine nur ſo
Werden mich ſchon verſtehen Sie haben für mich kein
Entgegenkommen nur rüde Abweiſung ich muß es
rüde nennen alſo ſehe ich ſeh ich gar nicht ern

Hans Land
Dr S Rabinowitz Verlag Leipzig

Sie

der

weshalb ich gerade ich Nein Denke nicht daran
Maehlzeit

Sie äh Sie hören bald von mir
Er ſchloß die Tür von draußen
Chriſtoph Adolf riß ſie wieder auf

Soll mich freuen rief er dem Enteilenden nach
Soll mich ſehr freuen

Kopfſchüttelnd blieb Chriſtoph Adolf
ſeinem Arbeitszimmer ſtehen

Feſte Feſte feiern Vegetariſche Volksküchen
Verbot belegter Stullen

Wenn das nicht deutliche Anzeichen progreſſiver
Poralyſe waren Er wollte doch ſofort einen Berichtan das ProvinzialSchul Kollegium abfaſſen aber
erſt erſt doch lieber an den Kreisphyf ſilus ſcreiven

mitten in

Und außerdem können Sie

iſt Dperort inugieGummizelle in Ve
umgehend

Und dieſe Laura Dieſe
Er ſchoß zur Tür um Laura

ſtieß aber auf das Hausmädchen Guſte

iirtgryeno rin
leliet aft geſeht werden

F T au
Maria zu zittieren

welches mel

rief Peters
Zwanzigſtes Kapitel

Knoche hat ſeine Beſchwerde zu Vapier gebracht überreicht
ſie in drei Bänden Laura Maria im Verhör Ein Brief
Knoches ungl laublichen Jnhalts ein Brief der Frau Hennighaarſträubenden Jnhalts und ein Brief Sperbers hunmel
ſchreienden Jnhalts letztere wird durch Zitterkorns
Erſcheinen unſanft vorbereitet Frau Beckmann ranzt mit

dem Banner an
Mit dem allerheftigſten Kopfwackeln ſchoß

kleine Profeſſor Knoche herein Chriſtoph Adolf fürch
tete dieſer heftig wackelnde Kürbis nähme
Moment von ſeinem dünnen Stiele Abſchied um
einer Kegelkugel gleich durch das Zimmer zu trudeln

Kuten Dag ſagte Knoche wütig Er hätte in
gleichem Tone paſſender à la lanterne brüllen können
als jene friedſame Philiſterbegrüßung

Chriſtoph Adolf lächelte War der Alte wütend
ſo ſchien das Peters das Höchſte was die tolle Wel
der Erſcheinungen an Komik aufzutreiben wußte

Entſchuldigen Sie lieber Kollege daß
warten ließ Hatte Beſuch

Dhut nichts, ſchnob Knoche dhut nichts
za vorgommen

Dieſe friedfertige Entſchubdigung klang diesmal
wie der Banditenſchrei Das Leben oder die Börſe

Nehmen Sie doch Platz, ſagte Peters
Sie mir die bewußte Aufſtellung gemacht Kollege

Ja, knirſchte Knoche es ſind ſämtliche ladeiniſche
Dhemada tie während ter letzten finf Jahre in ter
Underbrima u P pearpeidet wort ſind

Nur herein herein

Der

Gann

golopiglw Beſ
Cniice mi t Kr un dent ſte in verebrs reicher et geg e
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Büro geöffu 1 Uhr e ſucht ſof od r

A farllat Geihatt
Halle Jahres Um

4 1 r

S a e 72

Damenstrümpfe
chwarz verstärkte Ferse und Spitze

Damenstrümpfe van
zchwatz mit Doppelsohle und Hochtere

I

Daomenstrümpfe Baum
achwarz mit Doppelsohle und Hochferse

Damenstrümpfe unn Maro
mit Doppelsohle vnd Hochferse echwarz
leder welss rotbraun rosa hellblau

13
Damensitrümpfe in Fier

419

mit Doppelsohle und noekte re schwarr 7

rotbraun lederferben 75
Damensitrümpfe Seidenflor 2
Doppelsohle und Hochferze echwarz 75

ſtürrvesgencuge
J ver

Alte
dete der Herr Profeſſor Knoche ſitzt im Wartezimmer

der

jeden
acht laſſe

ich Ske

Haben

St lege Eriteit zjuſattmengervuren Bogen auf en
u ſe sTiſch des Ha nieder

Beſten Dant lieber Kollege wie iſt das Be
im d

Drotz allen Aerkers noch immer kut, ſchrie der
es klang als wolle ſich der Zwerg im nächſten

Augenblick auf Chriſtoph Adolf ſtürzen
Dieſer fing an ungeduldig zu werden

Was iſt Jhnen denn lieber Profeſſor
wieder ſeit einiger Zeit verftimmt Haben
etwas krumm genommen

Jch bat Sie doch ſo oft wenn Jhnen irgend was
mißfällt mir das offen zu ſagen und nicht miß
vergnügt und beleidigt herumzugehen Das ver
ſchlimmert ja jede Sache Teilen Sie ſich doch mit
Ein Einverſtändnis ergibt ſich doch nur wenn man
es ſucht Man muß ſich mitteilen mein Lieber

e wiſſen daß ich Jhren Rat zu ſchätzen weiß
und die Jhnen gebührende Rückſicht niemals außer

Sie ſind
Sie mir

ſu

Di

zittrigen Fingern löſte der alte
Bindfſaden und braunes Einſchlagepapier von

Mit ſehr erregten
Knvuche

einem beträchtlichen Bündel das aus furchtbar dicken
und umfangreichen Schriftſtücken aufgeſtapelt war

Dem armen Peters wurde bei dieſem bevrohlichen
Anblick kreuzelendwen Tiregder, trompetete Knoche Herr Tireg

der ich wollde Sie pidden von Jnliekentem ke
fälligſt Genntnis zu nähmen

Chriſtoph Adolf trat wie gepackt
einige Schritte zurück

Heiliges Kanonenrohr ein hübſches Aktenſtück
Erbarmungslos erbarmungslos ſind Siel Damit
ſoll ich nun meine Nächte verbringen Meinen Schlaf
und meine Augen fordern Sie zum Opfer Schrecklich
geradezu ſchrecklich daß Sie alles zu Papier bringen
müſſen

Sagen Sie mir in aller Welt

von Furcht

Hat das Zweck

Manner vegleichen hre Differenzen in offener
freier

an

Ausſprache miteinander Auge
ziemt ſich das für Gegner um wieviel mehr für be
freundete Ko en

in Auge So

Bedenken Sie doch bedenken Sie doch was mi

Note

das für Zeit koſtet lieber Profeſſor Jhre mikroſtopiſ
Wer Krähenfüße zu enträtſeln Jhre diplomatiſchen

und eiceronianiſchen Periodenmeines Angeſichts mühſam auseinander zu ſchachtelnim Schweiße

Knoches Kopfwackeln nahm ein orkaniſches Tempo

Wenn

ten

faſt grauſig

HerrSie

teitſchen Underricht

als er mit
Augenrollen das Folgende faſt flüſternd hervorziſchte

TiregderMeinunt von wieinem teitſchen Schdile ha mm ſo

muß ich pegennen es es wuntert mich taß Sie
mir
Ceedus R ſeit fufzehn Jahren anverdrauen gonnten

Er wollte wieder zu zetern beginnen die Wut
ſchnürte ihm aber die Kehle zu

Es klang ſchrecklichem

eine derartige

in ter Operderzcha

Chriſtoph Adolf ſtrich gemächlich ſeinen mächtigen
grauen Schnauzbart
kommen wieder

galligen Alten dies entgegneté

Er hatte ſeine Ruhe jetzt voll
Es klang faſt gütig als er dem

Sie mißverſtehen mich Liebſter Sie mißverſtehen
mich Von Vorwürfen wie den von Jhnen gearg
wöhnten
etwas angedeutet worden

regung konnte mir derartiges unterlegen Jch will ja

iſt meinerſeits auch nicht
Nur Jhre erhebliche Er

im entfernteſten

von Jhnen nichts weiter als daß Sie mir Jhr Andiesmal und in alle Zukunft mündlich mitliegen
teilen

Zu beinlich Herr Tiregder zu beinlich Kewiſſe
Tinge laſſen ſich iurchaus nicht ſachen Kewiſſe Tinge

räächen mich ſo auf taß es mir einfach zur Unmech
lichgeit wird zur buren Unmechlichgeit tarieper zu
ſchprechen

Fortſetzung fo Igt
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schwarz feinftötg S s

G
80 Pf
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Ia Dam Florstrümpfe 29
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Herrensocken Baumwolle
starktädig grau

Kindersöckchen
schwarz für 2 Jahre

Füssltinge 8aumwolle
achwera
Domengträmpſe rior

und Hochferse eeiwaee welss
leder und grau
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